Köln, 25. Januar 2010
Männer vernachlässigen regelmäßigen Zahnarztarzbesuch
Wer hat die größere Angst vorm Zahnarzt?
Die Angst vor dem Zahnarzt ist weit verbreitet. Aber es gibt Unterschiede unter den Geschlechtern. Laut einer Umfrage der Initiative proDente e.V. sind Frauen tendenziell ängstlicher in punkto Zahnarztbesuch als Männer. Allerdings überwinden Sie eher Ihre Angst oder suchen sich Hilfe.
Da ein „Indianer keinen Schmerz kennt“ ist die Zahnarztangst bei Männern mit einem weitaus größeren Tabu belegt. Die Forscher kommen daher zu dem Schluss, dass Männer weniger ehrlich über ihre Gefühle Auskunft geben als Frauen.

Wurde die Angst vor dem Zahnarzt früher belächelt und als Überreaktion abgetan, gehen Zahnärzte und Praxispersonal heute bewusst mit dem Thema um und nehmen den Patienten in seiner Angst ernst. Dennoch verzögern Patienten häufig den Gang zum Zahnarzt und lassen ihre Zähne aus Angst zu spät oder gar nicht behandeln. Ist die Angst zu mächtig, eine Behandlung aus medizinischer Sicht jedoch schnellstens notwendig, kann eine Vollnarkose oder eine Hypnosebehandlung eingesetzt werden.  In beiden Fällen bekommt der Patient nichts von der Behandlung mit. Besonders männliche Angstpatienten bevorzugen diese Art der Behandlung. 
Um Dauerhaft die Zahnbehandlungsangst in den Griff zu bekommen und auch die regelmäßigen Vorsorgetermine wahrzunehmen ist eine psychotherapeutische Behandlung erfolgversprechender. Frauen gehen offener mit ihrer Zahnbehandlungsphobie um und sind gegenüber einer Psychotherapie aufgeschlossener als Männer.
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